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Zustimmung zur Wahl der Wehrführung und des 
Jugendwartes der Freiwilligen Feuerwehr Letzin und 

deren Berufung in das Ehrenbeamtenverhältnis 

Organisationseinheit: 

Fachgebiet Ordnungsangelegenheiten 
Datum 

14.04.2025 
Verfasser: 

Sandra Bilinski 
Einreicher: 

Bilinski, Sandra 

 
Beratungsfolge Geplante Sitzungstermine Ö / N 

Gemeindevertretung Gnevkow (Entscheidung) 29.04.2025 Ö 
 
Sachverhalt 
In der Freiwilligen Feuerwehr Letzin standen Wahlen zur Wahl des Wehrführers und seines 
Stellvertreters an. Ebenso musste ein neuer Jugendwart gewählt werden 
  
Mit Datum vom 01.02.2025 wählte die Mitgliederversammlung der Freiwilligen Feuerwehr 
Letzin Kamerad Uwe Wascher zum Wehrführer. Kamerad Bert Radtke wurde zum 
Jugendwart gewählt. 
  
Da leider zu dieser Wahl keine Wahlvorschläge für einen Stellvertreter eingegangen sind, 
musste weiterhin danach gesucht werden. Mit Datum vom 07.03.2025 wählte die 
Mitgliederversammlung dann auch einen stellvertretenden Wehrführer Kamerad Björn 
Schultz. 
  
Diesen Wahlen muss gemäß § 12 Abs. 3 des Gesetzes über den Brandschutz und die 
Technischen Hilfeleistungen für Mecklenburg- Vorpommern (BrSchG M-V) durch die 
Gemeindevertretung zugestimmt werden. 
  
Gemäß § 12 Abs. 1 BrSchG M-V sind der Wehrführer Kamerad Uwe Wascher und sein 
Stellvertreter Kamerad Björn Schultz in das Ehrenbeamtenverhältnis zu berufen.  
Die Personen, die dem Mitwirkungsverbot gem. § 24 KV M-V unterliegen, haben dies 
eigenverantwortlich anzuzeigen. 

Beschlussvorschlag 
  
Die Gemeindevertretung der Gemeinde Gnevkow stimmt den Wahlen der 
Mitgliederversammlung vom 01.02.2025 und vom 07.03.2025 der Freiwilligen Feuerwehr 
Letzin zu. Gewählt wurde Kamerad Uwe Wascher zum Wehrführer und Kamerad Björn 
Schultz zum stellvertretenden Wehrführer. Kamerad Bert Radtke wurde zum Jugendwart 
gewählt. 
 
Die Gemeindevertretung Gnevkow beschließt Kamerad Uwe Wascher und Kamerad Björn 
Schultz in das Ehrenbeamtenverhältnis zu berufen.  
  



 

Finanzielle Auswirkungen 
im lfd. Haushaltsjahr: 2025     in Folgejahren:     

                    
    nein         nein   ja 

                    

  x  ja         einmalig     
                    

              jährlich wiederkehrend 
                    

Finanzielle Mittel stehen: 

                    

  x  stehen zur Verfügung unter     stehen nicht zur Verfügung  

                

  Produktsachkonto:       
Deckungsvorschlag: 
Produktsachkonto:   

  1.2.6.01.50190000      

  Bezeichnung:       Bezeichnung:     

    

  
  
  

  

Sonstige (ehrenamtlich Tätíge der 
Feuerwehr, 

berufene Bürger in Ausschüssen, 
u.a.) 

  
  
    Deckungsmittel stehen nicht zur Verfügung 

                    
                    

Haushaltsmittel: 
  

6.000,00 €  Haushaltsmittel:     

    
Soll gesamt: 0,00 €  Soll gesamt:     

Maßnahmesumme: 
  

6.000,00 €  Maßnahmesumme:   

noch verfügbar: 
  

0,00 €  noch verfügbar:     
  
Erläuterungen:   
  

  

  

Anlage/n 
1 Wahl WF öffentlich 

 
2 Wahl stellv.WF öffentlich 

 
 



über die Wahl des Gemeindewehrführers der Freiwilligen Feuerwehr
________________________________auf  der  Mi t gl i ederversamml ung am _ _ _ _ _ _ _ _ _ _ _ _ _ _ _ _ _ _

im _____________________________in Ze/7-I» um /9' (00

Zahl der aktiven Mitglieder:
2/3-Mehrheit nach § 12 (1) Satzung:
Anwesend sind:

4 2
4T-

Kam. G.7buie 41)0,..sh2 r eröffnet um 41: 00 Uhr die Mitgliederversammlung
und
stellt fest, dass die Mitgliederversammlung nach § 12 der Satzung beschlussfähig ist.

Nach § 12 Abs. 3 Satzung wird folgender Wahlvorstand gewählt:

ecdviaWahlleiter:

1. Beisitzer:

2. Besitzer: Ze96e1-/ glo/a&ti

Der Wahlleiter gibt bekannt, dass fristgerecht Á Wahlvorschla(ä)g(e) eingegangen ist
(sind): 74)22/76, Sie/Er erfüllt(en) die Voraussetzungen nach § 12 Abs. 2

(Name)
des Brandschutzgesetzes und hat dem Wahlvorschlag zugestimmt.
Die Zustirnmung der Gemeindevertretung liegt ebenfalls vor.

Kam. .A7;iiick 0(..-(0j /erläutert das Wahlverfahren, prüft mit den Beisitzern die
Wahlurne und versiegelt diese. Die Wahl wird ordnungsgemäß durchgeführt. Nach Schluss
der
Wahlhandlung öffnet Kam. /7q 30 die Wahlurne, entnimrnt die Wahlzettel
und zählt die Stirnmen aus.
Das Wahlergebnis lautet:

�4 �5 �— abgegebene Stimmen, davon
15— Ja-Stimrnen

_____________Nein-Stimmen
___________Stimrnenthaltungen
_____________ungültige Stimmen

Der Wahlvorstand stellt fest, dass Kam. üüüe 44)&-77,7- zum Gemeindewehrführer
gewählt wurde. Diser nimmt die Wahl an und verpflichtet sich, die ihm fehlenden Lehrgänge
innerhalb von zwei)Jahren nachzuholen.

(Wahlleiter)

*)Nichtzutreffendes streichen

I. Ausfertigung an die Gemeindevertretung
2. Ausfertigung an den Kreiswehrführer
3. Ausfertigung an die Aufsichtsbehörde

(1. B.,eisitzer) -(2. Beisitzer)



über die Wahl des stv. Gemeindewehrführers der Freiwilligen Feuerwehr (29-, C25 .
(e/a7:77 auf der Mitgliederversammlung am 0r- ee

im (272-(1-7€,/nr-leh _.4_4.S in Ceialh um c7

Zahl der aktiven Mitglieder: Ae
2/3-Mehrheit nach § 12 (1) Satzung: 2 -
Anwesend sind: /74 ( eve iffs-A )-/ctil

-üt»Cer-Aite-t.)
Kam. (iwe (-,(262.S -er eröffnet um /9 *C9(7 Uhr die MitgliederversammlUng
und
stellt fest, dass die Mitgliederversammlung nach § 12 der Satzung beschlussfähig ist.

Nach § 12 Abs. 3 Satzung wird folgender Wahlvorstand gewählt:

Wahlleiter: (,,c,7(ä_n C!2-A_CS

1. Beisitzer: awg
2. Besitzer: '777eKe5«.

Der Wahlleiter gibt bekannt, dass fristgerecht 4 Wahlvorschla(ä)g(e) eingegangen ist
(sind): ' 3 4 Drpi 5C-7,

(Name)
des Brandschutzgesetzes und hat dem Wahlvorschlag zugestimmt.
Die Zustimmung der Gemeindevertretung liegt ebenfalls vor.

Sie/Er erfüllt(en) die Voraussetzungen nach § 12 Abs. 2

Kam. rt-c.eibii 62..t2Sirläutert das Wahlverfahren, prüft mit den Beisitzern die
Wahlur und versiegelt diese. Die Wahl wird ordnungsgemäß durchgeführt. Nach Schluss
der
Wahlhandlung öffnet Kam. __________________________die Wahlurne, entnimmt die Wahlzettel
und zählt die Stimmen aus. e---) Ha/1cl 2.e.,f rt
Das Wahlergebnis lautet:

A abgegebene Stimmen, davon
4 Ja-Stimmen

___________Nein-Stimrnen
____________Stimmenthaltungen
_____________ungültige Stirnrnen

Der Wahlvorstand stellt fest, dass Kam. ."3./(:)rn 57,1/üJte zum Gemeindewehrführer
gewählt wurde. Dieser nimrnt die Wahl an upd verpflichtet sich, die ihm fehlenden Lehrgänge
innerhalb von zwei Jahren nachzuholen.

CaLl e)d
(Wahlleiter)

*)Nichtzutreffendes streichen

1. Ausfertigung an die Gemeindevertretung
2. Ausfertigung an den Kreiswehrführer
3. Ausferügung an die Aufsichtsbehörde

eisitzer) (2. _____isitzer)
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